[bookmark: _Toc2918481]Die erste Begegnung von Tempelherr und Klosterbruder
Gliederung des Gesprächsverlauf der Szene I,5 in Lessings Drama „Nathan der Weise“
In Szene I,5: Der Tempelherr und der Klosterbruder treffen die beiden Figuren erstmals aufeinander. Dabei werden weitere Informationen über die Vorgeschichte und die weitere Entwicklung der dramatischen Handlung gegeben. Der Verlauf des Dialogs lässt sich unter kommunikativen und inhaltlichen Gesichtspunkten mit der nachfolgenden Strukturskizze visualisieren.
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Arbeitsanregungen:

· Überlegen Sie, in welche Teile sich die Szene gliedern lässt. 
· Ergänzen Sie das Strukturbild mit den entsprechenden Einträgen.
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fühlen

“) und 
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„So widerspricht 

sich Gott in 

seinen Werken 

nicht!“
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Tempelherr







Klosterbruder







lehnt den angeblich religiös legitimierten Mordauftrag an Saladin mit religiösen Argumenten ab:



„So widerspricht sich Gott in seinen Werken nicht!“







unterbreitet den vom Patriarchen religiös legitimierten Mordauftrag an Saladin



distanziert sich davon (s.o.), kommentiert und äußert seine Erleichterung nach der Reaktion des T.







IV.







Futurischer Expositionsbezug, vgl. IV,4)







III.







unterbreitet die Aufforderung des Patriarchen als „Spion“ gegen Saladin zu arbeiten



distanziert sich selbst davon: „sagt der Patriarch“ 







lehnt Spionage ab mit dem Hinweis Tempelherren seien kämpfende Ritter keine Kundschafter, außerdem sei er immer noch Gefangener







präteritaler Expositions-bezug, echt dialoghafte Vermittlung, Information über  eine �Hauptperson







berichtet von den Umständen seiner Begnadigung durch Saladin 







„verrät“ seinen Auftrag ( „auf den Zahn fühlen“) und seinen Auftraggeber (Patriarch)







Kontaktaufnahme - Kontaktgespräch
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